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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr
Meldebehörde und Bürgerberatung  
zusätzlich Montag 9–12 Uhr 
Standesamt Freitag geschlossen
Ausländerbehörde am Donnerstag  
nur auf Anmeldung

Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12

Am 21. Juni veranstaltet die Stadt 
Schwedt/Oder zum Sommeranfang 

ihr traditionelles Mittsommernachtsfest. 
Von 17:00 bis 2:00 Uhr wird die Innen-
stadt zum Festgebiet mit Musik, Tanz 
und Feuer.

Vierradener Platz
16:45 Uhr: Musikalische Eröffnung der 
Mittsommernacht 2019.
17:00 Uhr: Setzen der Mittsommer-
nachtsstange durch den Bürgermeister 
der Stadt Schwedt/Oder, Jürgen Polzehl. 
Mit einer Polka begleitet die Tanzgruppe 
des Theaters Stolperdraht dieses Ereignis.
Die katholische Kirche Mariä Himmel-
fahrt bietet einen Tag der offenen Kirche. 
17:00 Uhr: Kaspar Gross, Jongleur und 
Straßenkünstler, zeigt sein Repertoire.

Karthausstraße – Auguststraße
17:10 bis 21:30 Uhr: Unter dem Motto 
„Superhelden vs. Superschurken“ bieten 
Schwedter Jugendvereine Mitmachspie-
le, eine Bastelstrecke und Quiz an. Auf 
der Bühne gibt es Tanz, Theater, Zauberei 
und Spiel mit dem Theater Stolperdraht, 
dem Faschingsclub FC BKH, Tibor und 
Marc Philipp, dem Tanzsportclub 
Schwedt und der Tanzgruppe der 
Dreiklang Oberschule.
An einem sogenannten Ideentisch sind 
Kreativität und aktive Mitarbeit gefragt. 
Hier sollen aus Kinder- und Jugendsicht 
Vorstellungen zur Entwicklung und 
Darstellung der Stadt angesprochen und 
aufgeschrieben werden.
21:30 Uhr: Die Schalmeienkapelle „Zum 
Fuchsgrund“ aus Luckow-Petershagen 
sorgt für die nötige Stimmung beim 
Lampionumzug.

Vierradener Straße und Kirchplatz
Ab 17:00 Uhr laden Aktionen der Einzel-
händler, Terrassen- und Altstadt-Café bei 
musikalischer Unterhaltung zum Ver-
weilen ein.

17:15 Uhr: Corinna Born von „Mein 
Frauenzimmer“ präsentiert die neueste 
Mode. Das Styling der Models über-
nimmt die Beauty & Styling Lounge 
Sandra Lehnhardt.
18:30 Uhr: Die Feuer-Show der „Flug-
träumer“ taucht den Kirchplatz in 
feurige Welten ein.
19:00 Uhr: Eine Festtagsmodenschau 
präsentiert Mode für ganz spezielle 
Anlässe.
20:00 Uhr: Die Band PlektrUM aus der 
Uckermark rockt die Bühne auf dem 
Kirchplatz und sorgt für absolute Party-

 Weiter auf Seite 2

PlektrUM
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Stimmung! Ob Oldies der 80er oder 90er, 
die besten Hits der Rock- und Popmusik 
oder die aktuellen Charts – das abwechs-
lungsreiche, vielseitige Repertoire lässt 
keine Wünsche offen!

Evangelische Kirche St. Katharinen
18:00 Uhr: Das Preußische Kammeror-
chester bringt für Freunde der Instru-
mentalmusik und Fans des Orchesters 
einen musikalischen Hochgenuss mit 
beschwingten Serenaden von Tschai-
kowski und Dvorak zu Gehör.
Nach dem Konzert, ab 19:00 Uhr, ist die 
Besteigung des Kirchturms möglich.

Stadtmuseum
18:00 bis 22:00 Uhr: Öffnung der Dauer-
ausstellung und der Sonderausstellung 
mit Museumswerkstatt 2019 „Vom 
Theater ins Museum".
Mittsommernachtskränze können unter 
fachkundiger Anleitung von Monika 
Krasa wieder selbst hergestellt werden.
19:30 bis 21:30 Uhr: „Sveriges Vänner" 
lassen passend zur Mittsommernacht 
traditionelle Weisen aus allen Regionen 
Schwedens erklingen.

Jüdisches Ritualbad
18:00 bis 22:00 Uhr: Für die Besucher 
und Gäste geöffnet
20:00 bis 22:00 Uhr: Dr. Bajan entführt 
mit russischem Rock´n Roll das Publi-
kum in besondere Musikwelten.

Alter Markt und Polderblick
17:00 Uhr: Treffpunkt der Oldtimer 
18:30 Uhr: Start der Oldtimer-Rundfahrt, 
anschließend Automobilschau.

Bühne Alter Markt
17:00 Uhr: Das Jugendblasorchester der 
Grundschule „Bertolt Brecht“ und der 
Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder 
zeigt sein Können und sein Talent.
18:00 Uhr: Es swingt und jazzt mit der 
Big Band „The Music Messengers“ der 
Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder.
19:15 Uhr: „Kaspar Gross“ – Jonglage – 
frech, charmant, witzig, mitreißend.
20:00 Uhr: BIG VALUE! Eine Berliner 
80er Rock Coverband mit fünf Musikern 
und einem Ziel: Die Party mit einer 
mitreißenden Show zum Überkochen zu 
bringen! Eine Band mit großen Werten: 
große Drums, große Verstärker und 
zeitlose Musik, die noch ohne Computer 
gemacht wurde. Die Show sorgt für 
Mitsingen, Headbangen, Tanzen, Hüft-
schwingen.

22:15 Uhr: Traditionell wird das Sonnen-
wendfeuer entzündet.
22:30 Uhr: Die „Flugträumer“ bereichern 
das Sonnenwendfeuer mit ihrer Feu-
er-Show.
22:30 – 02:00 Uhr: Zwei Berliner DJ´s 
legen für die tanzbegeisterten Partygäs-
te bis weit nach Mitternacht auf.

Bühne am Bollwerk
17:00 bis 19:00 Uhr: verschiedene 
Tanzgruppen der Schwedter Vereine und 
der Musik- und Kunstschule zeigen ihr 
tänzerisches Können.
19:00 Uhr: Country- und Line-Dan-
ce-Party mit Country- und Westernmu-
sik, begleitet von den Hot Boots aus 
Schwedt/Oder und den White Head 
Eagles aus Eberswalde sowie DJ Peer 
Steinborn aus Marienwerder.
20:45 Uhr: Eine Flamenco-Show, in 
Szene gesetzt von der Berliner Künstlerin 
Barbara Cieslewicz, wird südeuropäische 
Rhythmen und Flair auf die Bühne 
zaubern.
21:45 bis 22:00 Uhr: Ankunft Lampion-
umzug und Platzkonzert der Schalmei-

enkapelle „Zum Fuchsgrund“.
22:15 Uhr: Höhenfeuerwerk mit musika-
lischer Begleitung.
22:30 – 02:00 Uhr: Country- und 
Line-Dance-Party mit Country- und 
Westernmusik, begleitet von den Hot 
Boots aus Schwedt/Oder und den White 
Head Eagles aus Eberswalde sowie DJ 
Peer Steinborn aus Marienwerder.

An und auf der Wasserstraße, Bollwerk
17:00 – 20:00 Uhr: Schnupperfahrten 
mit der „Siwa Sweeti“ vom Schiffsanle-
ger, Abfahrt jeweils zur halben und 
vollen Stunde.
22:15 Uhr: Das Höhenfeuerwerk zur 
Mittsommernacht wird Gäste und 
Zuschauer begeistern und in seinen 
Bann ziehen.

Europäischer Hugenottenpark
Im Park laden illuminierte Plätze zum 
Verweilen ein.
19:00 Uhr: DJ Sebastian Scherel spielt 
Hits aus der Konserve.
19:15 Uhr: Stelzenwalkact Flamme e 
Fabulee – beeindrucken mit einer 
hinreißend faszinierenden Show.
20:30 Uhr: Die Feuer-Show der „Flugträu-
mer“ verwandelt den Europäischen 
Hugenottenpark in ein feuriges Spektakel.
21:30 Uhr: Kaspar Gross wird auch hier 
mit Jonglage – frech, charmant, witzig, 
mitreißend – Jung und Alt begeistern.
Ab 22:30 Uhr: DJ Sebastian Scherel legt 
auf bis Mitternacht.

Galerie am Kietz
17:00 Uhr: Galerieöffnung mit einer 
Ausstellung Bodo Neumüller-Malerei
Ab 18:00 Uhr: Kulinarisches Angebot 
von Grill und Salatbuffet
Ab 19:00 Uhr: Konzert der Gruppe 
„Klangart Berlin“ – Klanglandschaften 
und Soundcollagen aus Handpan, 
Harfen, Gitarren und Percussionsinstru-
menten.

Berlischky-Pavillon
In der Zeit von 18:00 Uhr bis ca. 20:00 
Uhr wird hier musiziert. Das Publikum 
im Berlischky-Pavillon wird musikalisch 
verzaubert vom Stadtchor, vom Gesangs-
studio der Musik- und Kunstschule, dem 
Chor der Senioritas, den Kammermusik-
gruppen sowie von Gesangs- und 
Instrumentalsolisten.

Mit dem Bus zur Feier
Im Innenstadtbereich ist mit Verkehrs-
einschränkungen zu rechnen. Parkplätze 

Mittsommernacht
MUSIK, TANZ UND FEUER AM 21. JUNI

Flugträumer
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gibt es am und hinter dem „Kosmonaut“ 
in der Berliner Straße, zwischen Alter 
Markt und Uckermärkische Bühnen, auf 
der Lindenallee und in der Dr.-Theo-
dor-Neubauer-Straße. 
Die Uckermärkische Verkehrsgesell-
schaft mbH bietet am 21. Juni für die 
Linie 481 und für die Linie 482 zusätzli-
che Fahrten an. Diese sind mit einem „d“ 
gekennzeichnet.

Datenschutzhinweise zum Fotografieren
Während der Veranstaltung wird foto-
grafiert. Die Fotos werden für die Öffent-
lichkeitsarbeit und zur Veranstaltungs-
werbung genutzt.  Die Personen - 
darstellung auf diesen Fotos erfolgt 
mehr oder weniger zufällig. Mit dem 
Betreten des Veranstaltungsgeländes 
wird die Einwilligung der anwesenden 
Personen zur Ablichtung vorausgesetzt 
und zwar ohne dass es einer ausdrückli-
chen Erklärung der betreffenden Perso-
nen bedarf. Sollte eine anwesende 
Person nicht mit dem Ablichten seiner 
Person einverstanden sein, wird um 
sofortige Mitteilung gegenüber den 
anwesenden Fotografen bzw. dem 
Veranstalter gebeten.

I N FO
Rathaus 
Frau Müller, Raum 3.56 
 03332 446 770 
 sks.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu

750 Jahre Blumenhagen
FESTTAGE BIS 16. JUNI 2019

 SA | 01.06.2019 
von 15:00 bis 18:00 Uhr: Kinderfest auf 
dem Spielplatz für Blumenhagener Kinder
 DO | 13.06.2019 
ab 18:00 Uhr: Festempfang im Gemein-
dehaus/Feuerwehr für geladene Gäste 
und Blumenhagener
 SA | 15.06.2019
Ab 11:00 Uhr: Festumzug durch den 
Ortsteil, angeführt durch die Schalmeien-
kapelle Rossow, Aufstellung: Lauseberg
12:30 bis 13:30 Uhr: Unterhaltung mit 
Heidi Rades auf dem Festplatz 
Ab 14:00 Uhr: buntes Treiben auf dem 
Festplatz: Taubenabwerfen, Kegeln, 
Fahrradcross, Vogelstechen, Stangenklet-
tern, Springburg, Reiten, Darts, Büchsen-
werfen, Clown Andiza, Vorführung der 
Jugendfeuerwehr 
Ab 20:00 Uhr: Tanz auf dem Festplatz
Ab 21:00 Uhr: Birgit – das Andrea Berg 
Double
 SO | 16.06.2019 
ab 11:00 Uhr: Frühshoppen mit den 
Angermünder Musikanten auf dem 
Festplatz, Gemeinsames Mittagessen
Ab 13:30 Uhr: Taubenabwerfen für 
Männer und Frauen
Versorgung
• Kuchenzelt Blumenhagener Dorfklub
• Feuerwehrhistorik Kunow – Getränke 

und Gegrilltes

• Fürstenseer Hähnchengrill
• Wildgulasch
• Langosch
• Fischer Zahn
Auf dem Festplatz erfolgt der Verkauf 
• der Festschrift
• Luftbildaufnahmen in zwei Größen
• Tragebeutel

Blumenhagen
Blumenhagen wurde 1269 erstmals 
urkundlich unter „Blomenhagen“ 
erwähnt. Der Ortsname bildet sich aus 
blome „Blume“ und hagen „gehegter 
Wald“ (Bezeichnung für Rodungssied-
lung im Waldgebiet). Seit 6. Dezember 
1993 ist das Dorf Ortsteil von Schwedt/
Oder und hat 220 Einwohner.

I N FO
Rathaus Schwedt 
Frau Wendt, Raum 3.80 
 03332 446 209 
www.schwedt.eu/de/413463

Wir kämpfen für Ihr Recht

Brandt Rechtsanwälte
Prenzlau – Schwedt – Poznan

RA Andreas Brandt
Strafrecht ·  Mietrecht

Erbrecht · Unterhalts- und 
Familienrecht · Verkehrsrecht u.a.

Kanzlei Prenzlau
Friedrichstraße 16 – 26 (über Rossmann)

17291 Prenzlau
    � 0 39 84 / 83 19 73 · Fax 83 19 74 

Kanzlei Schwedt
Vierradener Straße 38 (über Fielmann)

16303 Schwedt/Oder
    � 0 33 32 / 29 11 88 · Fax 29 11 87

E-Mail: kanzleibrandt@rechtsanwalt-uckermark.de

RA Rolf Erich Weil-Di Fonzo
Wirtschafts-, Handels- und 

Gesellschaftsrecht · Arbeitsrecht
Familienrecht · Schadenersatzrecht 

55
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Der Verein Flussbadestelle Nationalparkstadt Schwedt/Oder e. V. informiert

Hier werden nicht nur Füße nass
ANBADEN AM KANAL

Wann? Freitag, 31. Mai 2019
Wo? Flussbadestelle am Kanal 
 neben der Pizzeria „Pane e piu“
Was? 15:00 Uhr – Offizielles Anbaden 
 aller Wasserliebhaber

 15:30 Uhr – das Ensemble Quillo 
 macht „Theater“

Das Ensemble Quillo zieht mit einer 
mobilen Bühne – der „kleinsten Kunst-

halle Brandenburgs“ – durchs Land und 
präsentiert in ungewöhnlichen, öffentli-
chen Vorstellungen drei musikalische 
Produktionen: kurz, frech und hochkarä-
tig. Der Eintritt ist frei.

Anbaden im Jahr 2018 Ensemble „Quillo“

Der Kunstverein Schwedt e. V. informiert

„Pleinairmalerei von hier und da 1992-2018“
MALEREI VON BODO NEUMÜLLER

Bodo Neumüller 
feiert im Juli seinen 

80. Geburtstag. Aus 
diesem Grund wird es 
in der Galerie am Kietz 
des Kunstverein 
Schwedt e. V. vom  
25. Mai bis zum 4. Juli 
2019 eine Personalaus-
stellung des Malers 
geben. Sie wird am 
Sonnabend, dem  
25. Mai, um 15 Uhr  
mit einer Vernissage 
eröffnet. 1939 in 
Dessau geboren, 
verschlug es Bodo 
Neumüller beruflich als 
Marineoffizier an die 
Ostsee. Die Bekannt-
schaft mit den Werken seines Onkels, 
des Malers Max Korn, ließen ihn wohl 
früh die Liebe zur Kunst entdecken.  Ab 
1986 besuchte er als Gasthörer die 
Hochschule für Kunst und Design Burg 
Giebichenstein in Halle/Saale in den 
Kursen Malerei und Grafik. Seine künst-
lerische Tätigkeit wurde während seiner 
Zeit auf der Insel Usedom wesentlich 

durch die Malschule Otto Niemeyer-Hol-
steins und durch seine spätere Mentorin 
Sabine Curio geprägt. Seit 1989 lebt Bodo 
Neumüller in Templin. Dort baute er ab 
1990 die dortige Rathausgalerie auf und 
leitete diese bis 2007. Außerdem war er 
maßgeblich an der Gründung des 
Templiner Kunstvereins 1993 beteiligt, 
wo er bis 2016 im Vorstand tätig war. 

Bodo Neumüller, der 
sich selbst in seiner 
Malweise zu den 
impressionistischen 
Malern zählt, präsen-
tiert in dieser Ausstellung ausschließlich 
Werke, die während seiner vielen 
Pleinairteilnahmen „hier und da“ 
entstanden sind. 

In Schwedt war Bodo Neumüller 
mehrere Male Teilnehmer des Internati-
onalen Landschaftspleinairs „Künstler 
erleben das Untere Odertal“. Weitere 
Pleinairaufenthalte führten ihn u. a. 
nach Polen, Italien und Portugal. Die 
Ausstellung lädt ein, der Leidenschaft 
des Malers für beeindruckende Land-
schaften zu folgen.

I N FO
Kunstverein Schwedt e. V.,  
Galerie am Kietz 
Gerberstraße 2, 16303 Schwedt/Oder 
 03332 512 410 
Öffnungszeiten: Di & Mi 10 bis 16 Uhr,  
Do 10 bis 18 Uhr, So 15 bis 17 Uhr  
sowie nach Vereinbarung 
www.kunstverein-schwedt.de

Bodo Neumüller

Küste – Madeira, Acryl auf Karton, 1995
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Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Sibylle Berg – GRM-Brainfuck
Brutal und zärtlich zugleich: Sibylle 
Bergs neuer Roman erzählt von vier 
Jugendlichen, die gegen einen totalitä-
ren Überwachungsstaat 
rebellieren. Es ist das 
Ergebnis einer durchaus 
realistischen, wenn auch 
höchst düsteren Verlän-
gerung der Gegenwart 
in die unmittelbare 
Zukunft, welche folgen-
dermaßen aussieht: der 
Brexit ist vollzogen, die 
englische Wirtschaft in der Hand 
chinesischer Firmen. Polizei und Militär 
sind privatisiert. Über den Städten 
fliegen Drohnen. Die von einer IT-Mafia 
gelenkte Regierung beschließt ein 
garantiertes Mindesteinkommen für 
alle Bürger, in dessen Genuss jedoch 
nur kommt, wer sich einen Chip mit 
seinen persönlichen medizinischen 
Daten einpflanzen lässt. Die Protago-
nisten, alle aus der untersten Unter-
schicht, ziehen nach London und 
nehmen den Kampf gegen das totalitä-
re Chip-Regime auf. Der Sound von 
Grime ist ihr Elixier.

Ursula Karusseit – Zugabe
Schon einmal hat die charismatische 
Schauspielerin über ihr Leben berichtet. 
Zehn Jahre nach Erscheinen ihres 
Buches „Wege übers Land und durch 
die Zeiten“ folgt nun die 
„Zugabe“. Ursula Ka-
russeit erzählt von 
kleinen und großen 
Rollen, von viel diskutier-
ten Inszenierungen und 
verborgen gebliebenen 
Ereignissen, von Tränen 
und Triumphen am 
Theater, vom „Ärger mit 
einer Leiche“, von der beliebtesten Serie 
des deutschen Fernsehens, vom blauen 
Himmel in der Mark, von ihrem 
privaten Alltag, von den Lasten und Las-
tern des Alters. Ursula Karusseit starb 
am 1. Februar 2019.

I N FO
Stadtbibliothek Schwedt/Oder  
im Ermelerspeicher, Lindenallee 36 
 03332 23249 
Bibliothek.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu/stadtbibliothek

Stadtbibliothek  
Schwedt informiert

Der Nationalpark Unteres Odertal informiert

Deine Chance!
FREIWILLIGER MITARBEITER IM NATIONALPARK GESUCHT

Das ist Ihre Chance – Neues auszu-
probieren, Praxiserfahrung zu 

sammeln, der Natur etwas Gutes zu tun, 
in den Beruf des Naturwächters zu 
schnuppern… Der Hauptaufgabenbe-
reich ist die Umweltbildung. Hierzu 
gehört die Vorbereitung, Durchführung 
und Nachbereitung von Veranstaltun-
gen, insbesondere mit Kindergruppen 
aus Kindergärten und Grundschulen 
sowie die Unterstützung der „Junior 
Ranger“-Veranstaltungen. Außerdem 
gehört die Unterstützung der Natur-
wacht bei Gebietskontrollen, Monitoring 
und der Betreuung des Besucher-Infor-
mationszentrums zu Ihren Aufgaben.

Interesse? Fragen? Die derzeitigen 

Freiwilligen sind unter Tel. 03332 267 
725 2 oder julia.marcinek@nlpvuo.
brandenburg.de erreichbar. Bewerbun-
gen formal bitte an den Landesjugen-
dring Brandenburg senden: Online-For-
mular www.ljrbrandenburg.de/
freiwilligendienste. Interessenbekun-
dung und Nachfragen gerne auch an 
Heike Flemming im Nationalpark.

I N FO
Criewen, Nationalparkzentrum 
Park 2 
 03332 267 720 0 
 heike.flemming@nlpvuo.brandenburg.de 
www.nationalpark-unteres-odertal.eu

Das Frauenzentrum Schwedt informiert

„Die sieben Waffen der Frau“
LILA SALON MIT KABARETTISTIN ANDREA KULKA

Wer Frau 
Andrea 

Kulka schon 
einmal live 
erlebt hat, mit 
ihrem urkomi-
schen Witz und 
Charme, ihrer 
extremen 
Wortgewandt-
heit und ihrer 
sehr lebhaften 
Art, Dinge zu 
veranschaulichen, wird sich auch ihr 
neues Programm nicht entgehen lassen. 

Eine Künstlerin, die ihrem Publikum 
mit gekonnter Mimik und Gestik und 

wunderbar klarer Gesangsstimme 
Geschichten aus dem Leben einer Frau  
erzählt. Mit „Die sieben Waffen einer 
Frau“ wird es wieder ein unvergesslich 
schöner Abend, voller Emotionen und 
Humor.

Karten sind ab sofort im Frauenzent-
rum Schwedt für 15 € erhältlich – kleiner 
Abend-Snack und ein Getränk enthalten.

I N FO
Frauenzentrum Schwedt 
Lindenallee 62 a 
 03332 515 757 
 info@frauenzentrum-schwedt.de 
www.frauenzentrum-schwedt.de

Kabarettistin 
Andrea Kulka

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

24-h-Havariedienst
0172.3101509Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

ANZEIGE
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Jagdgenossenschaft  
Vierraden-Blumenhagen

Waidmannsheil
SCHÜSSELTREIBEN IN VIERRADEN

Die Mitglieder und ihre Partner der 
Jagdgenossenschaft Vierraden-Blu-

menhagen sind herzlich zum traditionel-
len „Schüsseltreiben“ eingeladen. Am 
Freitag, dem 21. Juni 2019, um 18:00 Uhr 
geht’s los. Veranstaltungsort ist die Alte 
Tabakfabrik (Villa) in Vierraden, Schwed-
ter Straße 19.

Die Musik- und Kunstschule Schwedt informiert

„Zerstreut“
JAHRESAUSSTELLUNG DER KUNST- UND KERAMIKKLASSEN

Am 28. Mai öffnen sich um 16:30 Uhr 
die Türen der Musik- und Kunstschu-

le „J. A. P. Schulz“ für die Jahresausstel-
lung der Kunst- und Keramikklassen. Auf 
vier Etagen des Schulhauses präsentie-
ren sich die Kinder und Jugendlichen im 
Alter von 5 bis 18 Jahren mit einer 
Vielzahl an Exponaten. Noch nie war 
eine Jahresausstellung so vielfältig an 
künstlerischen Techniken. Den Besucher 
erwartet eine bunte Mischung aus 
Malerei, Grafik, Collage, Skulpturen und 
Installationen. Die Jahresausstellung 
kann bis zum 31. August 2019 besucht 
werden. Anmeldungen für die Teilnah-
me an den Kunst- und Keramikkursen 
der Musik- und Kunstschule ab August 

2019 werden jetzt schon entgegenge-
nommen. Bei Interesse vereinbaren sie 
am besten noch bis zu den Sommerferi-
en einen Schnuppertermin.

Landtag Foto: Fabian Schellhorn

Gruppenarbeit, Materialkollage, Alter 7-8

Auszeichnungsveranstaltung 
IM POTSDAMER LANDTAG, BEGLEITET VON „DRUM PEOPLE“

Europa gestalten. Wie geht das? Aus 
ganz Brandenburg haben sich 727 

Schülerinnen und Schüler den unter-
schiedlichen Aufgaben des 66. Europäi-
schen Wettbewerbs gestellt und sich 
kreativ mit dem diesjährigen Motto 
„YOUrope – es geht um dich!“ auseinan-
dergesetzt. Die Brandenburger Preisträ-
gerinnen und Preisträger dieses Wettbe-
werbs wurden am 6. Mai im Landtag von 
Parlamentspräsidentin Britta Stark und 
Bildungsministerin Britta Ernst ausge-
zeichnet. Darunter auch vier Schüler der 
Astrid Lindgren Grundschule in 
Schwedt/Oder. Die musikalische Umrah-
mung der Preisverleihung hatte das 
Percussion-Ensemble „Drum People“ 
unter der Leitung von Andreas van den 
Brandt übernommen.

In diesem Jahr beteiligten sich über 
70.000 Schülerinnen und Schüler aus 
dem gesamten Bundesgebiet. Damit ist 
der Europäische Wettbewerb der renom-
mierteste, aber auch älteste Schülerwett-

bewerb Deutschlands. Die Aufgabenstel-
lungen zu aktuellen europäischen 
Themen richten sich an alle Schülerjahr-
gänge von der 1. Klasse bis zum Abitur.

In Brandenburg findet der Wettbewerb 
seit dem Jahr 1991 statt. Er soll das 
Interesse an europäischen Fragen 
wecken sowie Kenntnisse und Zusam-
menhänge der europäischen Einigung 
vermitteln. Er richtet sich an Schülerin-
nen und Schüler aller Schularten und 
Jahrgangsstufen. Organisiert wird der 
Wettbewerb im Land Brandenburg vom 
Team des Internationalen Zeichenwett-
bewerbes in Schwedt/Oder.

I N FO
Musik- und Kunstschule  
„Johann Abraham Peter Schulz“ 
Berliner Straße 56 
 03332 266 311 
www.schwedt.eu/de/ 
musik-und-kunstschule/137780

Großes Dankeschön an 
alle Schwedter/innen!
BESTES PLAKAT ZUM TAG  
DER STÄDTEBAUFÖRDERUNG

Am 10. Mai fand der Tag der Städte-
bauförderung statt. Dafür wurde das 

„Beste Plakat zum Tag der Städtebauför-
derung 2019“ gesucht. Alle Städte und 
Gemeinden, die an diesem Tag der 

Städtebauför-
derung teil-
nahmen, 
konnten bei 
dieser Aktion 
mitmachen. 
Die besten 
fünf Gewin-
ner-Plakate 
wurden per 
Online-Ab-
stimmung 
ermittelt.

Und 
tatsächlich 
– das 
Schwedter 

Plakat, welches von Melanie Slowik und 
Broder Lindwall gestaltet wurde, bekam 
die meisten Stimmen und wurde so zum 
besten Plakat des Tages der Städte-
bauförderung 2019 gewählt. Als Preis 
wird die Stadt Schwedt/Oder von einem 
Video-Team besucht, das die Aktivitäten 
und das Engagement rund um die 
Städtebauförderung in Schwedt kennen 
lernen und würdigen möchte.

Wir danken allen Bürgerinnen und 
Bürgern, die an der Abstimmung teilge-
nommen haben!

I N FO
Fachbereich 3: Stadtentwicklung und 
Bauaufsicht 
Alte Fabrik, Raum 107, Herr Reichstein 
 03332 446 359 
 stadtentwicklung.stadt@schwedt.de 
www.tag-der-staedtebaufoerderung.de 

Plakatgestaltung: Melanie 

Slowik & Broder Lindwall
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Das Stadtarchiv Schwedt informiert   

Der Dreißigjährige Krieg  
in Schwedt und der Uckermark
NEUE SONDERAUSSTELLUNG IN DER RATHAUSGALERIE

Was passierte zwi-
schen 1618 und 1648 

in der Uckermark und wie 
sah das Leben in diesen 
Jahren aus? Diesen Fragen 
geht die neue Sonderaus-
stellung in der Rathausga-
lerie nach. 

Im März 1621 kamen 
die ersten Flüchtlinge in 
die Uckermark, die Berich-
te vom Krieg mitbrachten. 
Es handelte sich um 
Protestanten aus Böhmen. 
Von 1620 bis 1623 kam es 
zu erheblichen Geldent-
wertungen. Der Krieg 
verschlang riesige Sum-
men. Kurfürst Georg 
Wilhelm ließ immer mehr 
Prägestellen einrichten und gestattete 
vielen Städten bis 1622 das Prägen von 
„Städtepfennigen“. Ab 1623 prägte nur 
noch Berlin.

Wegen der endlosen Einquartierungen 
und Raubzüge der Soldatesken (ital.: 
rohes Kriegsvolk oder zügelloser Solda-
tenhaufen), die gewalttätig und rück-
sichtslos waren, blieb den Bauern nur die 
Flucht. Anfangs versuchten sie die 
Einquartierungen zu verweigern. 1628 
setzte eine Bauernflucht nach Pommern 

ein, um den Kriegslasten 
zu entkommen.

Durch anhaltende 
Regengüsse zur Erntezeit 
verdarb 1629 und 1630 
das Getreide auf den 
Feldern. Dieser Übelstand 
erzeugte große Teuerung 
und Hungersnot. Die 
Menschen ernährten sich 
von Gras, Kräutern und 
Baumwurzeln, Kalk und 
Erde wurden unter das 
Mehl gemischt. Zertreten 
lagen die umliegenden 
Felder, die Dörfer in Asche. 
Das ausgeplünderte 
Landvolk lebte auf den 
Straßen. Modergerüche, 
verwesende Leichname 

und verheerende Seuchen verpesteten 
die Luft.

Interessant ist eine schwedische 
Erzählung über einen Schulmeister in 
Schwedt, der 1630 nicht vom „rechten 
Glauben“ abließ. Er versuchte zu fliehen 
und stellte beim Angriff der Schweden 
5.000 Dukaten sicher. König Gustav 
Adolf von Schweden stand für den 
Protestantismus. Er ließ 1631 Schanzar-
beiten in Schwedt, die unter dem Kom-
mando General Banérs standen, durch-

führen. Am 23. März kontrollierte der 
König selbst die Arbeiten. Die Schanze 
und sein Weg können in der Ausstellung 
nachverfolgt werden. 

Frauen gehörten als ganz normaler 
Bestandteil zu den Heeren der Frühen 
Neuzeit und verrichteten einen großen 
Teil der alltäglichen Arbeit. Der Tross 
glich einem mobilen Dorf, das dem 
entwurzelten Söldner eine Ersatzheimat 
bot. 

Die Sonderausstellung ist vom 4. Juni 
bis 5. Juli 2019 zu sehen.

I N FO
Städtische Museen und  
Stadtarchiv Schwedt/Oder 
Rathaus Schwedt 
 03332 234 60 
 museum.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu/de/stadtmuseum/137781

Zeichnung aus der Publikation 
„Der Schulmeister in Schwedt“

ANZEIGEN

persönlich und individuell
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Der Karthausclub e. V. informiert

POTY
FESTIVAL ZIEHT UM

Das Jugendfestival POTY geht in die 
sechste Runde und wird erstmalig 

auf dem Gelände der Begegnungsstätte 
„Heinrichslust“ in Schwedt stattfinden. 
Am 15. Juni erklingen dort ab 19 Uhr 
rockige Klänge der Bands „Radio Havan-
na“, „CforCaroline“, „Arsen“ und „Fog-
drinker“. 

„Der Umzug war notwendig, da wir 
dadurch Ressourcen sparen.“, erklärt 
Projektleiter Ralf Schlüter vom Jugend-
club Karthaus. Praktisch ist der neue Ort 
allemal, ist er doch näher am Stadtzent-
rum und durch die Stadtlinie zu errei-
chen.

Als Hauptband haben die Organisato-
ren das Berliner Quartett „Radio Havan-
na“ eingeladen. Die bis in die Knochen 
motivierte Politpunk-Band um Sänger 
Christian „Fichte“ Fichtner setzt sich mit 
ganzer Kraft für politische und soziale 
Zwecke ein. 
Die Jungs von „CforCaroline“ sind seit 

Jahren ein fester Bestandteil der hanno-
verschen Musikszene. Platziert zwischen 
Rock-Pop und Pop-Punk klingen sie nach 
einem Roadtrip durch Kalifornien – im-
mer hungrig, immer bereit, um ihr Leben 
zu spielen und die größte Party anzuzet-
teln.

Als Power-Rock Band bezeichnen sich 
die vier Berliner Musiker von „Arsen“ 
mit der türkisch-deutschen Rockröhre 
Selly als Frontfrau. Bei mehr als 200 
Konzerten haben „Arsen“ die Bühne 
gerockt, das Publikum in Ekstase fallen, 
headbangen, pogen und durchdrehen 
lassen.

Das Programm komplettiert die lokale 
Band „Fogdrinker“. Fragt man Front-
mann, Gitarrist und Sänger Janó 
Schmidt nach einer Beschreibung des 
Sounds der Gruppe, so antwortet er 
meist: „Alternative Rock“. Die vier 
jungen Musiker haben nicht nur eine 
wachsende Fangemeinde, sondern auch 

sehr viel Energie, die sie gern auf ihr 
Publikum übertragen.

Tickets sind an den bekannten Vorver-
kaufsstellen wie beispielsweise den 
UVG-Kundencentern in Schwedt, Anger-
münde, Prenzlau und Templin, im 
AquariUM, FilmforUM und den Jugend-
clubs in Schwedt erhältlich. Das Ticket 
berechtigt zur kostenlosen Nutzung des 
Schwedter Buslinienverkehrs. Die 
Abendkasse öffnet um 18 Uhr. 
Das Festival wird von der Stadt und den 
Stadtwerken Schwedt sowie weiteren 
Förderern und Sponsoren unterstützt.

I N FO
Karthausclub e. V. 
Karthausstraße 5, 16303 Schwedt/Oder 
 03332 222 66 
 karthausclub@gmx.de 
www.poty-festival.com,  
www.karthausclub.de

FogdrinkerArsen Foto: Nane Moore

HYPNOSE COACHING THERAPIE
Nichtraucher?  Stress?  Schmerzen?  Probleme?

Marion Scharfenberg
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Präsidentenstr.12, 16303 Schwedt/O.
Telefon: 03332 / 83 91 92
www.hypnose-coaching-therapie.com

Zertifi zierte Hypnosetherapeutin (DVH Nr. 01939) Mitglied im deutschen Verband für Hypnose e.V.

ANZEIGEN

Im Juni bleibt man gerne stehn, 
um nach dem Regen auszusehen.
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Der Nationalpark-Chor Criewen e. V. informiert

„Willkommen im Grünen“
48. SÄNGERTREFFEN IN CRIEWEN

Unter dem Motto „Willkommen im 
Grünen“ lädt der Nationalpark-Chor 

Criewen alle Musikfreunde am Sonntag, 
dem 16. Juni 2019 zum 48. Sängertreffen 
in den Lenné-Park Criewen ein.

Ab 14 Uhr heißt es dort wieder 
„Schlosstreppe frei für den Gesang“. Acht 
Chöre aus der ferneren und näheren 
Region haben ihre Teilnahme zugesagt. 
Zu hören sind: der Stadtchor Schwedt, 
der Seniorenchor des PCK Schwedt, der 
Chor Schmargendorf, der Chor Günter-
berg, die Männerchöre Naugarten und 
Angermünde, der Nationalpark-Chor 
Criewen sowie der Handwerker Män-
nerchor Bad Freienwalde, der erstmals 
am Treffen teilnimmt.

In bunter Reihenfolge wechseln 
zeitgenössisches und modernes Liedgut 
einander ab. Den Auftakt gibt der 
Posaunenchor der evangelischen Kir-
chengemeinde Criewen. Die Schirmherr-
schaft über das Treffen hat wieder der 

Bürgermeister der Stadt Schwedt/Oder, 
Jürgen Polzehl, übernommen. Durch das 
Programm führt die beliebte Schauspie-
lerin Susanne von Lonski. Für das leibli-
che Wohl mit Kaffee, Kuchen, Eis und 
etwas Deftigem ist gesorgt. Freuen Sie 
sich auf ein paar angenehme Stunden.

I N FO
Nationalpark-Chor Criewen e. V. 
 03332 516 319, 03332 522 484 
www.criewen-chor.de

ANZEIGE
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Das Theater Stolperdraht informiert

Gespensterjäger auf eisiger Spur
VORSTELLUNG IM KINDER- UND JUGENDTHEATER

Das Jugendensemble vom THEATER 
Stolperdraht spielt „Gespensterjäger 

auf eisiger Spur“ von Mike Y. Hammer 
nach dem Roman von Cornelia Funke für 
Kinder ab 5 Jahren.

Die nächste Vorstellung findet am 
Dienstag, dem 11. Juni 2019, um 13:30 
Uhr, im Saal des Vereinshauses „Kosmo-
naut“, Berliner Straße 52a in Schwedt 
statt. Die Geschichte ist aufregend, lustig 
und spannend. Es geht um Mut, Selbst-
vertrauen und Freundschaft. Wir den-
ken, dass wir mit dem Stück vielen 
Kindern eine Freude machen werden.

Zur Handlung:
Der elfjährige Tom wird von seiner 

großen Schwester Lola unablässig 
geärgert. Bei Gleichaltrigen gilt er als 
Angsthase. Als Tom im Keller auf das 
schleimige Gespenst Hugo trifft, be-
kommt er einen gewaltigen Schreck. Es 
erweist sich jedoch als harmlos und 
äußerst freundlich und erzählt Tom, dass 
es von einem bösartigen Gespenst aus 
seinem Zuhause vertrieben worden sei. 
Wenn es nicht dorthin zurückkehren 
könne, werde es sich auflösen. So überre-
den die beiden die frustrierten Gespens-
terjägerinnen Herta und Hedwig Küm-

melsaft, dem Gespenst das Leben zu 
retten. Damit bewahren sie die Stadt 
zugleich vor einer Eiskatastrophe.

Regie führt wieder Uwe Schmiedel, 
Schauspieler an den Uckermärkischen 
Bühnen Schwedt.

Gern vereinbaren wir auch individuell 
Termine für große Gruppen und Klassen.  
Die Karte kostet 4 € für Schüler und 8 € 

für Erwachsene.

I N FO
Vereinshaus „Kosmonaut“ 
Berliner Straße 52a 
 03332 235 51 
 stolperdraht@swschwedt.de 
www.theaterstolperdraht.de

Die Uckermärkische Bühnen Schwedt informieren

Theater nonstop
NICHT NUR FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Alljährlich präsentiert sich Schwedt 
in den letzten Schultagen für zahlrei-

che theaterbegeisterte Kinder und 
Jugendliche als lebendige Kultur- und 
Nationalparkstadt.

Die Uckermärkischen Bühnen laden 
vom 11. bis 13. Juni zum Schultheater-
fest. Kinder aus der Evangelischen 
Schule Schwedt, den Freien Schulen Tem-
plin und Prenzlau, vom Schlosstheater 
Landin, vom Schwedter Theater Stolper-
draht und dem Kindertheaterprojekt 
„Tafel macht Theater“ werden kommen. 
Außerdem sind Jugendliche vom Frankf-
urter Theater, vom Leonardo-da-Vin-
ci-Camps Nauen, vom kleinen Theater 
Prenzlau, aus dem Mosaik-Gymnasium 
Oranienburg, dem Schwedter 
Gauß-Gymnasium, dem Prenzlauer 
Scherpf-Gymnasium und vom MuT!Klub 
der Bürgerbühne Schwedt Teilnehmer. 

Aus Polen sind Theatergruppen aus 
Szczecin und Stepnica beteiligt. Besonde-
re Gäste schenkt uns das Theater Frank-
furt – sie reisen mit indischen Theater-
künstlern an, die mit Frankfurter 
Schülern gearbeitet haben. Aus Berlin 
kommen die Gruppe Kunstspiel der 
Jugendkunstschule Reinickendorf und 
die internationalen Theatermacher von 
„multicultural city“. Sie spielen ihre 
deutsch-polnisch-französische Inszenie-
rung „Die Büchse der Pandora“, die 
bereits durch das ganze Land Branden-
burg getourt ist, am 12. Juni, um 19:45 
Uhr. Das Studententheater  Sanssouci 
avec Shakespeare aus Potsdam zeigt 
Shakespeares „Was ihr wollt“ am 13. 
Juni, um 17:45 Uhr. Der MuT!Klub der 
Bürgerbühne Schwedt spielt mit „mir 
nichts dir nichts“ zum Abschluss des 
dreitägigen Festivals.

Die ubs-Schauspielprofis spielen u. a. 
zur Eröffnung „Unter Wasser“ und „Kurze 
Geschichte meines erfolgreichen Schei-
terns“.

Gemeinsam wird in diesen Tagen das 
Theater von und für alle/n gefeiert. Über 
25 Vorstellungen, die nachfolgenden 
KriTische und unterschiedliche Werk-
stätten – bieten die Möglichkeit, sich 
über das Gesehene auszutauschen und 
selbst aktiv zu werden. Alle Veranstal-
tungen sind öffentlich für Zuschauer ab 
5 bis 90 Jahren. Es gibt Einzel-, Tages- 
und Festivaltickets.

I N FO
Uckermärkische Bühnen Schwedt 
Berliner Str. 46–48 
 03332 538 111 
www.theater-schwedt.de
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60 Jahre Papier aus Schwedt
Tag der offenen Tür am 15. Juni bei der LEIPA  

Als 1959 der Grundstein für die 
modernste und leistungsfähigs-
te Papierfabrik der damaligen 
DDR gelegt wurde, war bereits 
deutlich: Hier entsteht etwas, 
das Bestand haben wird. Was 
1959 allerdings sicherlich noch 
nicht abzusehen war: Dass sich 
hieraus in den kommenden 
60 Jahren einer der führenden 
Papierstandorte Europas ent- 
wickeln würde oder gar der 
größte Standort auf Basis von 
100 % Recyclingpapier über-
haupt. 
Damit sich dieser Erfolg ein-
stellen konnte, mussten drei 
ganz besondere Bausteine 
zusammenfinden: hochmoti-
vierte und engagierte Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, eine 
Eigentümerfamilie, die mit viel 
Herzblut in die LEIPA investiert 
sowie Kunden, die weltweit auf 
die nachhaltigen Produkte der 
LEIPA vertrauen. 

Heute sind mehr als 1.000 
Mitarbeiter in der LEIPA Un-
ternehmensgruppe am Stand-
ort Schwedt tätig und sorgen 
dafür, dass in Schwedt jährlich 
bald 1,2 Millionen Tonnen Alt-
papier in hochqualitative neue 
Produkte verwandelt werden. 

Industriegiganten 
entdecken

Anlässlich des besonderen Ju-
biläums öffnet die LEIPA am 
15. Juni 2019 im Rahmen des 
Tags der offenen Tür für alle 
interessierten Besucherinnen 
und Besucher – ob groß, ob 
klein – ihre Pforten. 
Für diesen Event wurde ein 
buntes Programm mit vielen 
Highlights für alle Besuch-
ergruppen vorbereitet: Von 
10  bis 16 Uhr bietet die LEIPA 
die Möglichkeit, alle Papierma-
schinen und die neue OCC-An-

lage (große Altpapiertrommel) 
sowie weitere interessante 
Arbeitsbereiche der LEIPA – 
bspw. von der Werkstatt über 
das Lager bis hin zur Werkfeu-
erwehr – zu besichtigen. 
Wie zu nur ganz wenigen Gele-
genheiten besteht am 15. Juni 
die Möglichkeit, Bereiche zu 
betreten, die sonst nicht öf-
fentlich zugänglich sind. Es gilt, 
Industriegiganten zu entde-
cken, hinter denen man ganze 
Flugzeuge parken könnte und 
die pro Minute Papier in der 
Größenordnung mehrerer Fuß-
ballfelder produzieren. 
Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich auch ge-
sorgt. Im Festbereich gibt es 
eine tolle Auswahl an Speisen 
und Getränken für die ganze 
Familie, kostenfrei. Hier kann 
man sich treffen, unterhalten, 
ausruhen und stärken. 
Mit einem breit angelegten Fa-

milien- und Kinderprogramm 
bietet die LEIPA den klei-
nen Gästen Spiel und Spaß, 
aber auch für die Eltern und 
Erwachsene gibt es viel zu ent-
decken, so dass der Tag der of-
fenen Tür zu einem Ereignis für 
die ganze Familie wird. 
Der Eingang wird zentral über 
das „Gate West“ erfolgen, für 
die Besucher sind die Park-
plätze am Gate West und Gate 
North reserviert. Die Umwelt 
und die LEIPA freuen sich aber 
natürlich über jeden Radfahrer, 
jede Fahrgemeinschaft bzw. 
die Nutzung der eingerichteten 
Busshuttle vom ZOB bzw. von 
den UBS aus. 
Für alle Interessierten wurde 
mit www.leipa.com/next zu-
dem eine eigene Informations-
möglichkeit mit allen wichtigen 
Details und Wissenswertem 
rund um diesen Tag eingerich-
tet.

ANZEIGE
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Der MomentUM e. V. informiert

Sommer und Ferien in Schwedt
IN DER HEIMAT ENTSPANNEN UND ERLEBEN

Der Sommer und die passenden 
Ferien stehen vor der Tür. Und in 

Schwedt gibt es wieder vielfältige 
Angebote, den Sommer zu genießen. 
Auch die Mitglieder des Vereins Momen-
tUM haben einiges zu bieten. 

Hier können wir nur einen kleinen 
Überblick bieten, doch für detaillierte 
Informationen steht das Team von 
MomentUM gern zur Verfügung. Die 
Tourist-Information ist für Schwedter 
und Besucher in der Vierradener Straße 
31 Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr 
und am Samstag von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet. 

Die Anfragen können gern auch per 
E-Mail an touristinfo@unteres-odertal.
de gesendet werden. 
• Schwedter Agenda-Diplom: das Ferien-

angebot wird auch wieder in Schwedt 
angeboten. Erstmals ist auch ein 
Schreib-, Mal- und Comic-Wettbewerb 
der Verlagsbuchhandlung „Ehm Welk“ 
dabei. 

• Badespaß zum Ferienpreis: Das Aquari-
UM hat in den Sommerferien wieder 
vergünstigte Tagestickets und für die 
Ferienkinder das 6 Wochen Ticket im 
Angebot. 

• Odertal-Festspiele an den Uckermärki-
schen Bühnen Schwedt: Kultur und 
Natur in wundervollem Wechselspiel 
und das Programm bietet Unterhal-

tung für alle Altersgruppen. Auch mit 
Ferienangeboten. 

• „Sommer in der Stadt“: Das Hotel 
Altstadtquartier hat jetzt mit dem 
BrauWerk noch viel mehr Möglichkei-
ten. Täglich kann man hier ab 14 Uhr 
im Biergarten vorbeischauen, natürlich 
auch für Kaffee und Kuchen. Und das 
Programm ist gewohnt vielfältig. Die 
nächste Veranstaltung findet am 
5. Juni statt – Roland Schulz liest aus 
seinem neuen Buch. Der Eintritt ist an 
diesem Tag frei. 

• Geocaching wieder im August: die 
Schatzsuche 2.0 wird von der WOBAG 
initiiert und unterstützt. Genauere 
Informationen dann Ende Juli. 

• Raus in die Natur: rund um Schwedt 
gibt es viel zu entdecken. Zu Fuß, per 
Fahrrad oder mit dem öffentlichen 
Nahverkehr. Unser Tipp: die Uckermär-
kische Verkehrsgesellschaft hat ein 
Ferienticket im Angebot. 

I N FO
MomentUM – Tourismus und  
Citymanagement Region Schwedt 
Vierradener Straße 31 
 03332 255 90 
www.unteres-odertal.de,  
www.facebook.com/Schwedt.erleben

Autor Roland Schulz

Der Bürgermeister der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
allen Jubilaren im Mai!Wir gratulieren

EHEJUBILARE

zum 50. Hochzeitstag
Ehepaar Waltraud und Erwin Sydow

Ehepaar Christa und Hans Jörß
Ehepaar Dagmar und Udo Fricke

zum 65. Hochzeitstag
Ehepaar Else und Leo Fahl

GEBURTSTAGE

zum 80. Geburtstag
Frau Ella Lesche
Frau Olga Krenik
Frau Helga Rähse
Frau Inge Hamm

Herrn Wolfgang Ehrhardt
Herrn Heinz Löwe

Herrn Manfred Poller

Herrn Werner Genz
Frau Margarete Zenker

Frau Gisela Ufert
Frau Ingrid Albrecht

Frau Gertraud Schmidt
Frau Maria Knecht

Frau Ingrid Geschke
Frau Waltraud Müller

Frau Irmgard Hoffmann

zum 85. Geburtstag
Frau Renate Enders

Herrn Eberhard Beick
Herrn Gerhard Müller

Frau Anneliese Kleinhans
Herrn Eckart Ring

Herrn Horst Barkowsky
Frau Ilse Gombert
Herrn Otto Rindt

Herrn Friedhelm Stage

Herrn Manfred Leisner

zum 90. Geburtstag
Frau Asta Henning
Herrn Willi Kohnke

Herrn Manfred Welz
Herrn Friedrich Malitz

zum 95. Geburtstag
Herrn Artur Lieske

I N FO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. Frau Kerstin Giese, Rathaus, 
Raum 2.21 A  03332 446-822 
 buergeranliegen.stadt@schwedt.de
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Saisonbeginn bei Hemme Milch – „Hofcafé“

Hemme Milch ist ein junges 
Unternehmen mit viel Tradition. 
Seit 20 Jahren führt der gelern-
te Landwirt Gunnar Hemme die 
Traditionen seiner Heimat in der 
Uckermark weiter und stellt ta-
gesfrische Milch und Milchpro-
dukte einer besonderen Qualität 
her. 
Gemeinsam mit seinem Team, 
betreibt er in Schmargendorf ei-
nen landwirtschaftlichen Betrieb 

mit hofeigener Milchmanufak-
tur. Vom Grashalm bis zum fer-
tigen Joghurt wird bei Hemme 
Milch alles aus einer Hand ge-
schöpft. Besucher sind eingela-
den, einen Blick hinter die Ku(h)-
lissen zu werfen. Dazu werden 
an jedem 1. und 3. Sonntag im 
Monat (April bis Oktober) öffent-
liche Hofführungen angeboten. 
Frische Milchprodukte, Kaffee, 
Kuchen, Torten und vieles mehr 

gibt es im eigenen Hofcafé. 
Gäste können uckermärkische 
Spezialitäten mit einzigartiger 
Aussicht ins Biosphärenreser-
vat Schorfheide-Chorin genie-
ßen. 
Bei Interesse an einem Blick 
durchs Milchfenster mit ei-
ner Gruppe, helfen Ihnen die 
freundlichen Mitarbeiterinnen 
am Milch-Telefon gerne wei-
ter. 

Hemme Milch GmbH u. Co KG
Heideweg 4
16278 Angermünde/
OT Schmargendorf
E-Mail: 
info@hemme-uckermark.de
Web:
www.hemme-uckermark.de
Milch-Telefon: 033 31 / 25 25 25 

Heideweg 4, 16278 Angermünde/Schmargendorf

Öffnungszeiten:  Di - Fr:   8.00 - 18.00 Uhr
 Sa & So: 10.30 - 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Sonntag Hofführungen (ohne Voranmeldung)

ANZEIGE

Jetzt 
neu

Wir sind Ihr regionaler 
Ansprechpartner,
wenn es um Planung,
Montage von Küchen oder 
Verkauf & Reparatur von 
Haushaltsgeräten geht! 

Hausgerä te  und  Küchen
Fachhandel und Kundendienst

RINGSTRAßE 2 | 16303 SCHWEDT/O. | TEL.: 03332/23776 | FAX: 03332/23473 | WWW.WERT-HGS.DE | INFO@WERT-HGS.DE
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30.05. BIS 02.06.

4 Tage Event im Automodellsport
mit Wettbewerben in den Klassen OR8, 
ORE8 und ORT. Besondere Attraktion: 
Kids Race am 2. Juni, täglich diverse 
Workshops und Verkaufsstände rund 
um den Automodell-Rennsport. Zu-
schauer und Gäste haben die Möglich-
keit, hautnah in diese faszinierende 
Sportart einzutauchen.
 RC Arena, Blumenhagen, Müllerberge | 
www.modellclub-schwedt.com

01.06. | SAMSTAG

15:00 Uhr | Odertal-Festspiele: 
Oh, wie schön ist Panama
Weitere Termine: 10., 27.06.
19:30 Uhr | Tanzschau 2019
Weiterer Termin: 02.06. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de
Kindertag in Heinersdorf

02.06. | SONNTAG

17:00 Uhr | Chorkonzert
Swing, Pop und Folk-Music mit den 
„tea-cream-singers“.
 Evangelische Kirche, Oderstraße 35 |
 22083 | www.schwedt-evangelisch.de

05.06. | MITTWOCH

11:00 Uhr | Jahresabschlusspräsentati-
on der Gitarrenklasse der 
Erich Kästner-Grundschule
 Musik- und Kunstschule, Berliner Str. 
56 | www.musikschule-schwedt.de

06.06. | DONNERSTAG

08:00 Uhr | Wanderung „6-Seen-Weg im 
Melzower Forst“
Strecke: Blankenburg, 6-Seen-Rundwan-
derung, ca. 10 km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
Vortragsabend Gitarre
 Musik- und Kunstschule, Berliner Str. 
56 | www.musikschule-schwedt.de

08.06. | SAMSTAG

10:30 Uhr | Taiji im Fluss der Jahreszei-
ten: Sommer – Feuer – Herzenskräfte 
entfalten 
Anmeldung Isolde Schwarz, 
goldenlotus@posteo.de, 
 030 6146090
 Nationalparkhaus Criewen | 
www.nationalpark-unteres-odertal.eu
15:00 Uhr | Ranger-Erlebnis-Tour: 

Audienz beim Wachtelkönig
 Stadtbrücke |  2677201 | 
www.naturwacht.de
20:00 Uhr | Odertal-Festspiele: 
Shrek – Das Musical
Weitere Termine: 9., 14., 15., 22., 23., 28., 
29., 30.06. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

09.06. | SONNTAG

20:00 Uhr | Konzert zur Nacht der 
offenen Kirchen
Gregorianischer Choral und Orgelmusik.
 Evangelische Kirche, Oderstraße 35 | 
 22083 | www.schwedt-evangelisch.de

11.06. BIS 13.06.

26. Schultheaterfest
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 | www.theater-schwedt.de

11.06. | DIENSTAG

20:15 Uhr | Live-Event: Romeo und 
Julia
 FilmforUM, Handelsstraße 23 | 
 449-290 | www.filmforum-schwedt.de

12.06. | MITTWOCH

18:00 Uhr | Treffpunkt PAVILLON!
„Ein Uckermärker in Paris“. Der ehemali-
ge Direktor des DDR-Kulturzentrums in 
Frankreichs Hauptstadt (1987–1990) 
berichtet. Dieter Lehmann, Leipzig
 Berlischky-Pavillon, Lindenallee 28 | 
Eintritt: 2,50 € |  23460 |
www.schwedt.eu/stadtmuseum
17:00 Uhr | Schuljahresabschluss-
konzert mit Zeugnis- und Zertifikat-
übergabe und Hoffest
 Musik- und Kunstschule, Berliner Str. 
56 | www.musikschule-schwedt.de

13.06. | DONNERSTAG

10:05 Uhr | Veteranenwanderung 
„Wald im Nachbarland“
Strecke: Krajnik Dolny/Polenmarkt, 
Wald, ca. 6/9 km. 
 ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de
18:00 Uhr | Vortragsabend Klavier
Weiterer Termin: 17.06.
 Musik- und Kunstschule, Berliner Str. 
56 | www.musikschule-schwedt.de

14.06. | FREITAG

Wochenendseminar „Kraut & Yoga – 
Abenteuer“
Anmeldung und Infos unter www.

yoga-nandi.de, Telefon: 03332 520932, 
www.gruen-und-wild-de, 
 033338 85411
 www.nationalpark-unteres-odertal.eu

15.06. UND 16.06.

10:00–18:00 Uhr | Offene Gärten Ucker-
mark in Criewen
 M. Neumuth, J. Freese, Bernd von 
Arnim Str. 42; G. Ehrlich, Bernd von 
Arnim Str. 33; Lenné-Park 
25. Brandenburger Landpartie:  Imke-
rei Heiden Honig Kummerow 
Gasthof Pahl mit Kräutergarten und 
Bauernhof
 Dorfstraße 27 |  033336 57655 und 
Dorfstraße 13 |  033336 55002

15.06. | SAMSTAG

08:00 Uhr | Wanderung „Zum 13. Mal 
nach Bülowssiege“
Strecke: Bülowssiege, Ferdinandshorst, 
Kieker, Wilhelmhayn, Bülowssiege oder 
kurze Strecke, ca. 7/14 km. Anmeldung 
bis 05.06. 
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de 
10:00–16:00 Uhr | Tag der offenen Tür 
der LEIPA-Werke Schwedt Nord und 
Süd
 LEIPA Georg Leinfelder GmbH, Kuhhei-
de 1 und 34 |  243224 | 
www.leipa.de
10:00 | 6. Seifenkistenrennen in Hein-
ersdorf
 Heinersdorf, Lange Straße | 
www.feuerwehr-heinersdorf-ev.de
11:00 Uhr | 750 Jahre Blumenhagen
Festumzug, Kinderfest, am Abend Tanz
 Festplatz Blumenhagen 
11:00–18:00 Uhr | Sommerfest mit 
Spaßregatta
 Wassersportzentrum, Regattastraße 3 |  
 23962 | www.wassersport-schwedt.de
13:00 Uhr | Exkursion „Vun Planten un 
Deeten“
 Wildnisschule Teerofenbrücke | 
 219822 | 
www.nationalpark-unteres-odertal.de 
19:00 Uhr | POTY FESTIVAL
 Begegnungsstätte Heinrichslust, 
Berliner Straße 143|  22266 | 
www.karthausclub.de

16.06. | SONNTAG

09:30 Uhr | Tauschvormittag des
Schwedter Briefmarken-Sammler-
vereins e. V.  
Weiterer Termin: 30.06.
 Vereinshaus „Kosmonaut“, Berliner Str. 
52 a | 
www.briefmarkensammler-schwedt.de

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder
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11:00 Uhr | 750 Jahre Blumenhagen
Frühschoppen, 13:30 Uhr Tauben-Ab-
werfen
 Festplatz Blumenhagen 
14:00–17:00 Uhr | 48. Sängertreffen 
 Criewen vor dem Schloss | 
www.criewen-chor.de

18.06. | DIENSTAG

10:00 Uhr | Jahresabschluss-
präsentation der Astrid Lindgren 
Grundschule 
 Musik- und Kunstschule, Berliner Str. 
56 | www.musikschule-schwedt.de

19.06. | MITTWOCH

18:00 Uhr | Lila Salon „Die sieben 
Waffen der Frau“
 Frauenzentrum, Lindenallee 62 a | 
 515757 | 
www.frauenzentrum-schwedt.de

20.06. | DONNERSTAG

08:00 Uhr | Wanderung „Von Groß 
Fredenwalde nach Götschendorf“
Strecke: Groß Fredenwalde, Arnimswal-
de, auf dem Förderweg nach Götschen-
dorf, ca. 10 km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de 

21.06. | FREITAG

17:00–02:00 Uhr | Schwedter Mittsom-
mernacht  
18:00 Uhr: Konzert in der evangelischen 
Kirche
19:30 Uhr: Schwedische Mittsommer-
nachtsträume im Stadtmuseum mit 
„Sveriges Vänner“
20:00 Uhr: Konzert mit der Berliner Band 
„Dr. Bajan“ im Garten des jüdischen 
Ritualbades
Mittsommernachtsfeuer und Feuerwerk 
 Innenstadt | www.schwedt.eu

22.06. UND 23.06.

4. Lauf zur Sportkreismeisterschaft Ost 
in den Klassen OR8, ORE8 und ORT
 RC Arena, Blumenhagen, Müllerberge | 
www.modellclub-schwedt.com

22.06. | SAMSTAG

04:00 Uhr | Radsport: Schwedt–Bansin–
Schwedt
 www.blauweiss65-schwedt.de

10:00 Uhr | Exkursion „Im Wasser, zu 
Lande und in der Luft – Die Tierwelt 
feuchter Biotope“
Um Voranmeldung wird gebeten. 
 Wildnisschule Teerofenbrücke | 
 219822 | 
www.nationalpark-unteres-odertal.de 

23.06. | SONNTAG

10:00 Uhr | Heilkräuterwanderung in 
und um Criewen 
Anmeldung unter www.gruen-und-
wild-de,  033338 85411
 Criewen, Nationalparkhaus |
www.nationalpark-unteres-odertal.eu
14:00–18:00 Uhr | Besuchertag im 
Uckermärkischen Feuerwehrmuseum
 Kunower Dorfstraße 23 | 
www.feuerwehrhistorik-kunow.de

26.06. | MITTWOCH

10:00 Uhr | Odertal-Festspiele: Max und 
Moritz
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 12,00 € | 
www.theater-schwedt.de
18:30 Uhr | Satirische Lesebühne: Die 
Lachmöwen 
 Hotel Altstadtquartier,  Fabrikstraße 2| 
 0173 9888599 | Eintritt: 7,00 €  

29.06. | SAMSTAG

11:00 Uhr | Führung über das Gelände 
des ehemaligen Militärgefängnisses
 Breite Allee 31–33 |  03342 201104 |
www.militaergefaengnis-schwedt.de 

Ausstellungen
Vom Theater ins Museum 
bis 29.09.
 Stadtmuseum, Jüdenstr. 17 |  23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Dreißigjähriger Krieg in Schwedt 
und der Uckermark
04.06. bis 05.07. 
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | www.schwedt.eu/stadtarchiv

Bodo Neumüller 
bis 27.06. 
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | www.kunstverein-schwedt.de

Voll der Osten
bis Mitte Juli 
Während der Öffnungszeiten der Kirche ist 
eine Turmbesteigung möglich. 
 evangelische Kirche, Oderstraße 35 | 
 22083 | www.schwedt-evangelisch.de

IM JUNI Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen
Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr: Bibel im 
Gespräch  Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische Christusgemeinde Schwedt
Rosa-Luxemburg-Straße 42 d,  581689, 
www.ecg-schwedt.de, 
Gottesdienste: So. 10:00 Uhr

Französisch-reformierte Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33
Mo., 10.06., 10:00 Uhr, Ökumenischer 
Pfingstgottesdienst in der katholischen 
Kirche;  Mi., 12.06., 18:00 Uhr; Taize-Gebet 
in der katholischen Kirche

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091, 
www.schwedt-katholisch.de, 
Messen: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Abendmesse: Mi. 19:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383, 
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienste: So. 10:00 Uhr, 
Mi. 19:30 Uhr, 

Akademie 2. Lebenshälfte
Ringstraße 15,  838224 
(mit Voranmeldung), 
Mo.–Do. 09:00–14:00 Uhr
www.akademie2.lebenshaelfte.de
PC-Kurse: 14:00–17:15 Uhr 
Grundkurs „Smartphone & Tablet“: 
03.–06.06., 
Grundkurs „Digitale Bildbearbeitung“: 
11.06.–14.06.
Kurs für PC „Neueinsteiger Windows 10“: 
24.–28.06. 
Sprachen: 
Englisch Grundkurs: 19.06.–25.09.
Französisch für Anfänger: 24.06.–30.09. 

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b, 
 835040/835758
www.reinkommen-und-mitmachen.de 
www.mgh-schwedt.de
Krabbelkäfer: Mo. + Fr. 09:00 Uhr, Eltern-
Kind-Treff für Minis von 0–3 Jahren 
Doppelt Fit:  Mo. 16:00 Uhr, Eltern-Kind-
Sport für Alleinerziehende und ihre Kinder 
zwischen 4 und 6 Jahren
Sportflöhe:  Mo. 16:00 Uhr für Kinder bis 
3 Jahre
Stammtisch für Paten von geflüchteten 
Familien:  jeden letzten Di. im Monat 
18:30 Uhr
Spielevormittag für die Großen: Mi. 10:00 
Uhr
KinderCafé mit Englisch-Spielkreis der 
WOBAG eG: Mi. 15:30 bis 17:00 Uhr für 
Kinder ab 3 Jahren und deren Eltern, 
Englisch-Spielkreis: 12.06. ab 4 Jahren
KinderCafé mit Doros KreativWERKstatt: 
Fr. 14:00–17:00 Uhr ab 3 Jahre
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ANZEIGE

Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

DB REGIO EMPFIEHLT: STREIFZUG MIT DER APP „DB AUSFLUG“

Radtour durch den Hohen Fläming 
IN BAD BELZIG STARTET DIE ERSTE „BERGETAPPE“ DES JAHRES

Majestätisch thront die Burg 
Eisenhardt über Bad Belzig. Der 
Blick schweift vom Bergfried 

aus über die mittelalterliche Stadt. 
Geschichte, Kunst, traditionelles Hand-
werk erleben und regionale Produkte 
kosten – das passt bei dieser Tour zu 
Rittern und Schlossherren rund um die 
malerische Kurstadt perfekt zusammen. 
Durch den Naturpark Hoher 
Fläming geht es bis zum Prunk-
schloss Wiesenburg. 

Fahrräder können Sie direkt 
beim Fahrradverleih im Bahnhof 
Bad Belzig ausleihen (Voranmel-
dung wird empfohlen). 

Radeln Sie die Bahnhofstraße 
in westliche Richtung. Nach 
ungefähr 500 Metern erreichen 
Sie schon die Burg Eisenhardt. 
Von der Burg genießen Sie einen 
fantastischen Ausblick auf die 
Stadt. Für Naschkatzen gibt es 
auf der Burg sogar eine Chocola-
teria, in der Sie den Schoko-
künstlern über die Schulter 
schauen können.

Anschließend geht es stadt-
auswärts und durch die Felder 
im hügeligen Hohen Fläming an 
Bergholz vorbei, durch Grubo 
und weiter durch die reizvolle 
Landschaft mit ihrem Wechsel aus 
Feldern und Wäldern bis nach Wiesen-
burg. Schon von weithin grüßt die 
kegelförmige Spitze des prächtigen 
Schlosses. Etwa die Hälfte der Wegstrecke 
ist nun geschaff t. Lassen Sie die Räder 
stehen und fl anieren Sie durch den 
Schlosspark, der mit seinem bemerkens-
werten Baumbestand, den Terrassen-
beeten, Teichen und angrenzendem 
Wald zu den wohl schönsten Parkanlagen 
zwischen Sanssouci und Wörlitz zählt. 
Für eine kleine Pause empfi ehlt sich 
Simones Café (nur Wochenende geöff net).

Sie radeln weiter über Neuehütten 
und durch ein Waldstück nach Schmer-
witz, wo das nächste Highlight auf Sie 
wartet, vorausgesetzt, Sie sind an einem 
Werktag unterwegs: Bei Königsblau 
Keramik stehen spannende Einblicke ins 
Töpferhandwerk auf dem Programm.

Von Schmerwitz fahren Sie nach 

Hagelberg. Vor dem 
Ort erwartet Sie eine 
weitere prächtige 
Aussicht auf dem 
gleichnamigen Berg, 

einem echten 200er, 
der zu Brandenburgs höchsten Erhebun-
gen zählt. Danach treff en Sie in Borne 
auf eine umfangreich sanierte und voll 
funktionsfähige Bockwindmühle (Füh-
rungen sind auf Anfrage möglich) und 
eine sehenswerte Feldsteinkirche. 
Vielleicht haben Sie auch Lust auf einen 
Besuch im Filzhof Borne, dort staunen 
Sie über die Filz-Skulpturen im Garten 
und erleben im Atelier, wie künstlerisch 
vielseitig mit dem Material gearbeitet 
werden kann. Dann radeln Sie zurück 
nach Bad Belzig.

Falls Sie noch Zeit haben, bevor Sie von 
Bad Belzig aus die Heimfahrt antreten, 
nutzen Sie doch die Gelegenheit, ein 
wenig Mittelalter-Feeling in der maleri-
schen historischen Altstadt zu spüren. 

I N FO
Anfahrt: www.bahn.de/brandenburg

Die Tourempfehlung „Von Rittern und Schlossherren“ 
mit Offl  inekarte und nützlichen Serviceinfos gibt’s mit 
DB Ausfl ug kostenlos aufs Smartphone.

Über den roten Button in der App geht’s direkt 
zur Reiseplanung anhand der aktuellen Fahrplandaten.

Dauer: ca. 3 h (reine Radfahrzeit), Strecke: 36 km

Foto: Neumann

Fläming-Bahnhof mit Radverleih
Am Bahnhof 11, 14806 Bad Belzig
h   033841 798553
info@fl aeming-bahnhof.de 
Mo - Fr 4.45 - 18 Uhr, 
Sa, So, Feiertag 8 - 18 Uhr 

Chocolaterie Burg Eisenhardt
Wittenberger Straße 14
14806 Bad Belzig 
März: Do-So 12 - 18 Uhr

Simones Café am Schloss Wiesenburg
Am Parkeingang
14827 Wiesenburg/Mark
h   033849 50346
Samstag: 14 - 22 Uhr
Sonn-/Feiertage: 14 - 19 Uhr

Königsblau Keramik und Töpfer-Café
Gutshof Schmerwitz 8
14827 Wiesenburg 
www.koenigsblau-schmerwitz.de

Filzhof Borne
Alte Belziger Straße 59
14806 Bad Belzig, OT Borne
h   033841 35231
www.kunsthof-fl aeming.de
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Majestätisch thront die Burg 
Eisenhardt über Bad Belzig. Der 
Blick schweift vom Bergfried 

aus über die mittelalterliche Stadt. 
Geschichte, Kunst, traditionelles Hand-
werk erleben und regionale Produkte 
kosten – das passt bei dieser Tour zu 
Rittern und Schlossherren rund um die 
malerische Kurstadt perfekt zusammen. 
Durch den Naturpark Hoher 
Fläming geht es bis zum Prunk-
schloss Wiesenburg. 

Fahrräder können Sie direkt 
beim Fahrradverleih im Bahnhof 
Bad Belzig ausleihen (Voranmel-
dung wird empfohlen). 

Radeln Sie die Bahnhofstraße 
in westliche Richtung. Nach 
ungefähr 500 Metern erreichen 
Sie schon die Burg Eisenhardt. 
Von der Burg genießen Sie einen 
fantastischen Ausblick auf die 
Stadt. Für Naschkatzen gibt es 
auf der Burg sogar eine Chocola-
teria, in der Sie den Schoko-
künstlern über die Schulter 
schauen können.

Anschließend geht es stadt-
auswärts und durch die Felder 
im hügeligen Hohen Fläming an 
Bergholz vorbei, durch Grubo 
und weiter durch die reizvolle 
Landschaft mit ihrem Wechsel aus 
Feldern und Wäldern bis nach Wiesen-
burg. Schon von weithin grüßt die 
kegelförmige Spitze des prächtigen 
Schlosses. Etwa die Hälfte der Wegstrecke 
ist nun geschaff t. Lassen Sie die Räder 
stehen und fl anieren Sie durch den 
Schlosspark, der mit seinem bemerkens-
werten Baumbestand, den Terrassen-
beeten, Teichen und angrenzendem 
Wald zu den wohl schönsten Parkanlagen 
zwischen Sanssouci und Wörlitz zählt. 
Für eine kleine Pause empfi ehlt sich 
Simones Café (nur Wochenende geöff net).

Sie radeln weiter über Neuehütten 
und durch ein Waldstück nach Schmer-
witz, wo das nächste Highlight auf Sie 
wartet, vorausgesetzt, Sie sind an einem 
Werktag unterwegs: Bei Königsblau 
Keramik stehen spannende Einblicke ins 
Töpferhandwerk auf dem Programm.

Von Schmerwitz fahren Sie nach 

Hagelberg. Vor dem 
Ort erwartet Sie eine 
weitere prächtige 
Aussicht auf dem 
gleichnamigen Berg, 

einem echten 200er, 
der zu Brandenburgs höchsten Erhebun-
gen zählt. Danach treff en Sie in Borne 
auf eine umfangreich sanierte und voll 
funktionsfähige Bockwindmühle (Füh-
rungen sind auf Anfrage möglich) und 
eine sehenswerte Feldsteinkirche. 
Vielleicht haben Sie auch Lust auf einen 
Besuch im Filzhof Borne, dort staunen 
Sie über die Filz-Skulpturen im Garten 
und erleben im Atelier, wie künstlerisch 
vielseitig mit dem Material gearbeitet 
werden kann. Dann radeln Sie zurück 
nach Bad Belzig.

Falls Sie noch Zeit haben, bevor Sie von 
Bad Belzig aus die Heimfahrt antreten, 
nutzen Sie doch die Gelegenheit, ein 
wenig Mittelalter-Feeling in der maleri-
schen historischen Altstadt zu spüren. 

I N FO
Anfahrt: www.bahn.de/brandenburg

Die Tourempfehlung „Von Rittern und Schlossherren“ 
mit Offl  inekarte und nützlichen Serviceinfos gibt’s mit 
DB Ausfl ug kostenlos aufs Smartphone.

Über den roten Button in der App geht’s direkt 
zur Reiseplanung anhand der aktuellen Fahrplandaten.

Dauer: ca. 3 h (reine Radfahrzeit), Strecke: 36 km

Foto: Neumann

Fläming-Bahnhof mit Radverleih
Am Bahnhof 11, 14806 Bad Belzig
h   033841 798553
info@fl aeming-bahnhof.de 
Mo - Fr 4.45 - 18 Uhr, 
Sa, So, Feiertag 8 - 18 Uhr 

Chocolaterie Burg Eisenhardt
Wittenberger Straße 14
14806 Bad Belzig 
März: Do-So 12 - 18 Uhr

Simones Café am Schloss Wiesenburg
Am Parkeingang
14827 Wiesenburg/Mark
h   033849 50346
Samstag: 14 - 22 Uhr
Sonn-/Feiertage: 14 - 19 Uhr

Königsblau Keramik und Töpfer-Café
Gutshof Schmerwitz 8
14827 Wiesenburg 
www.koenigsblau-schmerwitz.de

Filzhof Borne
Alte Belziger Straße 59
14806 Bad Belzig, OT Borne
h   033841 35231
www.kunsthof-fl aeming.de
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A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15
(gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

SCHWEDT (ODER) 

Handelsstraße
(gegenüber Domäne)

 0 33 32 / 41 80 73

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

Volkshochschule geht in die Sommerpause
ANFANG SEPTEMBER STARTET NEUES SCHULJAHR

Im Juni endet das Frühjahrssemester 
2019 und die Volkshochschule geht 

in die Sommerpause. Anfang Juni finden 
Sie das Programm für das kommende 
Herbst- und Frühjahrssemester unter 
www.vhs-schwedt.de, das Programm-
heft erscheint Mitte Juni und liegt dann 
in der Volkshochschule und an öffentli-

chen Stellen in der Stadt aus. Wir haben 
eine Mischung aus neuen Angeboten 
und bewährten Kursen in allen Pro-
grammbereichen für Sie vorbereitet und 
freuen uns über Ihr Interesse. Anmelde-
beginn für die neuen Kurse ist der 
13. August! Am 2. September startet das 
neue Schuljahr. 

I N FO
Volkshochschule Schwedt/Oder 
Haus der Bildung und Technologie, 
Berliner Straße 52 e 
 03332 233 33 
 vhs.stadt@schwedt.de 
www.vhs-schwedt.de

ANZEIGEN


